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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Luthe : Empede/Mariensee (SG) 
Dienstag, 30.08.2022, 19:30 Uhr

Schilder tütet den Sieg für Empede/Mariensee (SG) ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Torben Schilder nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste Empede/Mariensee (SG) im Match der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 14 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Luthe,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) hinnehmen musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Meyer und Brodkorb welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Kneif / Bernier und
Klages / Firla, ehe sich die Spieler des TSV Luthe in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen die
Drei-Satz-Pleite von Hubert / Krause gegen Meyer / Brodkorb. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Krause / Heimberg und Brodkorb / Schild beendet, das Krause / Heimberg
letztendlich gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Thomas Kneif beim letztendlich klaren 0:3 gegen Peter Meyer. Da
war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Frank Bernier seine 2:3-Niederlage
gegen Dirk Klages quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Marvin Hubert bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Maurice Brodkorb.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Stefan Brodkorb musste Hans Krause Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Dominik Heimberg gewann gegen Torben
Schilder mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian
Krause seinem Gegner Andreas Firla beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Luthe und Empede
/Mariensee (SG) in die Box. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Kneif Dirk Klages in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierte
sich Frank Bernier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Peter Meyer. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Brodkorb
hatte Marvin Hubert nur im ersten Satz eine Chance. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Hans Krause beim 2:3 gegen Maurice Brodkorb
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Dominik Heimberg konnte derweil einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Firla beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Florian Krause seinem Gegner Torben Schilder
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.09.2022 gegen
den TSV Klein Heidorn, während Empede/Mariensee (SG) am 09.09.2022 gegen den SV Frielingen
antritt.

 Statistik:
 TSV Luthe

Doppel: Kneif / Bernier 1:0, Hubert / Krause 0:1, Krause / Heimberg 1:0 
Einzel: T. Kneif 1:1, F. Bernier 0:2, M. Hubert 0:2, H. Krause 0:2, D. Heimberg 2:0, F. Krause 1:1 

 Empede/Mariensee (SG)
Doppel: Meyer / Brodkorb 1:0, Klages / Firla 0:1, Brodkorb / Schilder 0:1 
Einzel: D. Klages 1:1, P. Meyer 2:0, S. Brodkorb 2:0, M. Brodkorb 2:0, A. Firla 0:2, T. Schilder 1:1


